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Jena führt Haushaltssperre ein:
Gewerbesteuern fallen drastisch!

Die Stadt Jena reagiert auf sinkende
Gewerbesteuereinnahmen mit einer Haushaltssperre und

verschiebt Ausgaben.

Jena, Deutschland - Die Stadt Jena steht vor einer finanziellen
Herausforderung: Die anhaltend sinkenden Einnahmen aus der
Gewerbesteuer zwingen die Verwaltung zu dringenden
Maßnahmen. Wie jenatv berichtet, hat die Stadt entschieden,
eine Haushaltssperre einzuführen, um auf die drohenden
Defizite zu reagieren. Vorgesehene Ausgaben werden überprüft
und viele davon auf Eis gelegt, um die finanzielle Stabilität zu
gewährleisten.

Ein Blick auf die Zahlen zeigt, dass die
Gewerbesteuereinnahmen in Jena für das Jahr 2025 etwa 20
Millionen Euro unter den Erwartungen liegen, was die Kommune
stark belastet. Laut einer Veröffentlichung des

https://www.jenatv.de/mediathek/80408/Haushalt_Stadt_Jena_reagiert_auf_sinkende_Gewerbesteuern.html


Bundesfinanzministeriums am 15. Mai 2025 ist ein Rückgang
des Gewerbesteueraufkommens für den Zeitraum von 2025 bis
2029 von insgesamt 60 Millionen Euro zu erwarten. Rathaus
Jena hebt hervor, dass der letzte vergleichbare Rückgang der
Einnahmen 2019 verzeichnet wurde. Auch die
Einkommenssteuer wird in den kommenden Jahren deutlich
zurückgehen.

Finanzielle Maßnahmen und ihre
Auswirkungen

Angesichts dieser Zahlen hat Oberbürgermeister eine
Haushaltssperre nach § 22 ThürGemHV-Doppik für Juni
angekündigt. Die Stadt möchte flexibel auf unvorhergesehene
Einnahmeverluste reagieren und gleichzeitig sicherstellen, dass
wesentliche öffentliche Dienstleistungen aufrechterhalten
bleiben. Es wird jedoch eine Priorisierung der Ausgaben
notwendig sein, was bedeutet, dass nicht alle Projekte
weitergeführt werden können.

Die Stadtverwaltung hat bereits eine erste Bilanz zum
Haushaltsergebnis gezogen. Diese deutet auf eine
Verschlechterung hin, die aufgrund einer Abweichung von mehr
als zwei Millionen Euro dringenden Handlungsbedarf gibt. Die
Maßnahmen, die nun ergriffen werden, um die Finanzen in den
Griff zu bekommen, sind nicht neu; ähnliche Schritte wurden
auch in den Jahren 2019 und 2020 ergriffen, ohne die
Handlungsfähigkeit der Verwaltung übermäßig einzuschränken.

Strukturelle Herausforderungen der
Kommunalfinanzen

Die Probleme, die Jena aktuell erlebt, sind jedoch Teil eines viel
größeren Bildes. Der Deutsche Städte- und Gemeindebund
warnt, dass das gesamte kommunale Finanzsystem unter Druck
steht. Präsidenten der kommunalen Spitzenverbände haben sich
gezielt zu den Prognosen geäußert und betonen eine dauerhafte
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Schieflage. Der Anteil der Kommunen an den
Gemeinschaftssteuern muss erhöht werden; andernfalls werden
die Städtetage weiterhin nur mit Mangelwirtschaft umgehen
können.

Im Vorjahr erfuhren die kommunalen Haushalte bereits einen
Einbruch um mehr als 8 Milliarden Euro, und die Prognosen für
das laufende Jahr deuten auf einen weiteren Rückgang um mehr
als 7 Milliarden Euro hin. Die dringlichsten Investitionen in
wichtige Bereiche wie Klimaschutz, Verkehr und soziale
Infrastruktur sind unter diesen Bedingungen kaum noch möglich.
Die Sorgen über die zukünftigen finanziellen Herausforderungen
sind groß und werfen einen Schatten auf die Entwicklung der
Städte und Gemeinden in Deutschland.

Jena steht vor schwierigen Entscheidungen. Die aktuellen
Maßnahmen sind daher nicht nur ein kurzfristiger Reaktionsplan,
sondern auch ein Schritt in Richtung einer langfristig stabilen
Finanzpolitik, die den Anforderungen der Stadt und seiner
Bürger gerecht wird.
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